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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Cem Ince, Anne Zerr, Janine Wissler, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion Die Linke
– Drucksache 21/4126 –

Mindestlohnbetrug und Kontrollen zur Einhaltung des allgemeinen gesetzlichen 
Mindestlohns in Deutschland 2025

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Zum 1. Januar 2026 wurde der gesetzliche Mindestlohn auf 13,90 Euro pro 
Stunde angehoben. Eine weitere Erhöhung auf 14,60 Euro ist zum 1. Januar 
2027 vorgesehen. Damit wird der Referenzwert der europäischen Mindest-
lohnrichtlinie für den gesetzlichen Mindestlohn in Höhe von 60 Prozent des 
mittleren Bruttolohns (vgl. Artikel 5 Absatz 4 der Richtlinie (EU) 2022/2024) 
jedoch weiterhin nicht erreicht. Nach Ansicht der Fragestellenden ermöglicht 
eine entsprechend vergütete Vollzeitbeschäftigung kein Leben oberhalb der 
Armutsgrenze, weshalb eine Anhebung des Mindestlohns auf mindestens 
15 Euro pro Stunde im Jahr 2026 unabdingbar ist.

Darüber hinaus muss die konsequente Durchsetzung des Mindestlohnan-
spruchs gewährleistet werden. Daten des Sozio-oekonomischen Panels deuten 
jedoch darauf hin, dass im Jahr 2023 rund 2,5 Millionen Beschäftigte um den 
ihnen zustehenden Mindestlohn betrogen wurden (vgl. www.mindestlohn-ko
mmission.de/shareddocs/downloads/de/Bericht/fuenfter-bericht.pdf?__blob=p
ublicationFile&v=5, S. 87). Dies hat nicht nur für die betroffenen Arbeiterin-
nen und Arbeiter, sondern auch für die Sozialversicherungssysteme sowie die 
Steuereinnahmen gravierende Folgen. Kriminelle Arbeitgebende verursachen 
Schäden in Milliardenhöhe und schaffen zugleich unfaire Wettbewerbsbedin-
gungen.

Die Fragestellenden möchten sich daher mit dieser Kleinen Anfrage ein Bild 
von der Arbeit der zuständigen Finanzkontrolle Schwarzarbeit sowie von der 
Entwicklung des Mindestlohnbetrugs verschaffen.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Bundesregierung nimmt die Vorbemerkung der Fragesteller zur Kenntnis. 
Sie stimmt weder den darin enthaltenen Wertungen zu noch bestätigt sie die 
darin enthaltenen Feststellungen oder dargestellten Sachverhalte.

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 
26. Februar 2026 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.

https://www.mindestlohn-kommission.de/shareddocs/downloads/de/Bericht/fuenfter-bericht.pdf?__blob=publicationFile&v=5


1. Für wie viele Betriebe und für wie viele Beschäftigte hatte die Finanzkon-
trolle Schwarzarbeit nach Kenntnis der Bundesregierung bundesweit im 
Jahr 2025 die Kontrollkompetenz (bitte nach Wirtschaftszweigen differen-
zieren und auch die Anzahl der Betriebe und Beschäftigten insgesamt nen-
nen)?

Die Finanzkontrolle Schwarzarbeit (FKS) der Zollverwaltung hat grundsätzlich 
für alle Betriebe mit mindestens einer Arbeitnehmerin oder einem Arbeit-
nehmer Kontrollkompetenz.
Hinsichtlich der Anzahl der Betriebe und Beschäftigten differenziert nach Wirt-
schaftszweigen wird auf die beigefügte Datenzusammenstellung aus der Statis-
tik der Bundesagentur für Arbeit verwiesen (Anlage 1).*

2. Wie viele Arbeitgeberprüfungen hat die Finanzkontrolle Schwarzarbeit 
nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2025 bundesweit durchge-
führt (bitte nach Wirtschaftszweigen differenzieren und auch die Zahl ins-
gesamt nennen)?

3. Wie viele Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen Verstößen gegen das 
Mindestlohngesetz wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 
2025 bundesweit durch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit eingeleitet 
(bitte nach Wirtschaftszweigen differenzieren und auch die Zahl insgesamt 
nennen)?

4. Wie viele Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen Verstößen gegen das 
Mindestlohngesetz wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 
2025 bundesweit durch die Finanzkontrolle Schwarzarbeit erledigt (bitte 
nach Wirtschaftszweigen und Strafen differenzieren sowie die Zahl insge-
samt nennen)?

5. Wie hoch waren nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2025 die ver-
hängten Geldstrafen sowie Verwarn- und Bußgelder aufgrund von Verstö-
ßen gegen das Mindestlohngesetz infolge von Kontrollen der Finanzkon-
trolle Schwarzarbeit in Deutschland?

6. Wie viele Verdachte auf Mindestlohnverstoß wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung im Jahr 2025 bundesweit durch die Finanzkontrolle 
Schwarzarbeit festgestellt (bitte nach Wirtschaftszweigen differenzieren 
und die Zahl insgesamt nennen)?

Die Fragen 2 bis 6 werden zusammen beantwortet.
Die Daten des Jahres 2025 können der von der Generalzolldirektion unter 
www.zoll.de/DE/Fachthemen/Arbeit/Bekaempfung-der-Schwarzarbeit-und-ille
galen-Beschaeftigung/Statistikveroeffentlichung/statistikveroeffentlichung_nod
e.html veröffentlichten Arbeitsstatistik der FKS entnommen werden.

7. Wie viele abhängig Beschäftigte erhalten nach Kenntnis der Bundesregie-
rung und aktuellen verfügbaren Daten derzeit bundesweit weniger als 
14 Euro, 15 Euro sowie 16 Euro je Stunde (bitte nach Betrieben mit bzw. 
ohne Tarifbindung, Wirtschaftszweigen und Geschlecht differenzieren)?

Aktuelle Daten hierzu liegen aus der Verdiensterhebung des Statistischen Bun-
desamtes für den Monat April 2025 vor. Die entsprechenden Werte können der 
Anlage 2 entnommen werden.*

* Von einer Drucklegung der Tabelle wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 21/4440 auf der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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8. Welche Auswirkungen auf die Praxis des Mindestlohnbetrugs bzw. die 
Anzahl betroffener Beschäftigter erwartet die Bundesregierung durch die 
Erhöhung des Mindestlohns zum 1. Januar 2026, und welche Maßnahmen 
plant sie zur Eindämmung des Problems?

Die Entwicklung von Verstößen gegen das Mindestlohngesetz im Zusammen-
hang der Erhöhung des gesetzlichen Mindestlohns zum 1. Januar 2026 lässt 
sich nicht belastbar prognostizieren. Die Bundesregierung beobachtet die Ent-
wicklung fortlaufend. Die FKS überprüft die Einhaltung des Mindestlohngeset-
zes risikoorientiert und passt ihre Kontrolltätigkeit kontinuierlich an aktuelle 
Erkenntnisse und festgestellte Risikobereiche an.
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Deutschland (Arbeitsort)

Stichtag: 30.06.2025

Sozial- 

versicherungs- 

pflichtig 

Beschäftigte 

(SvB)

Ausschließlich 

geringfügig 

Beschäftigte 

(agB)

1 2 3 4

Insgesamt 2.994.339           39.265.629          34.885.488          4.380.141           

Landwirtsch. und damit verb. Tätigkeiten  (011-016) 79.041                353.535              228.470              125.065              

Forstwirtschaft (021) 2.431                  12.897                10.861                2.036                  

Schlachten und Fleischverarbeitung (101) 6.495                  194.315              175.992              18.323                

Sammlung, Abfall- beseitigung, Rückgewinnung (38) 6.766                  211.259              201.649              9.610                  

Baugewerbe (F) 270.324              2.143.922           1.961.803           182.119              

Bauinstallation, sonstiger Ausbau, sonstige spez. Bautätigkeiten (432,433,439) 224.205              1.516.551           1.370.178           146.373              

43991 Gerüstbau 2.768                  33.260                30.861                2.399                  

Einzelhandel mit Getränken, Tankstellen (4730,4725) Kioske bilden in der WZ 2008 keine eigene Kategorie und sind daher nicht ausweisbar 18.111                128.106              83.916                44.190                

Verkehr und Lagerei (H) 90.876                2.226.933           1.979.486           247.447              

Güterbeförderung im Eisenbahnverkehr, im Straßenverkehr, Umzugstransporte; Post- Kurier und Express- dienste (492,494,53) 43.708                852.363              724.223              128.140              

Betrieb von Taxis (4932) 17.145                123.366              84.390                38.976                

Gastgewerbe (I) 213.907              1.725.195           1.119.348           605.847              

Caterer und Erbr. sonst. Verpflegungs-DL (562) 17.010                250.982              181.859              69.123                

Arbeitnehmerüberlassung (782+783) 12.308                597.665              559.532              38.133                

Private Wach- und Sicherheitsdienste, mit Überwachungs- und Alarmsystemen (801+802) 6.525                  230.879              191.360              39.519                

Reinig. v. Gebäuden, Straßen u. Verkehrsm. (812) 47.431                804.435              593.588              210.847              

Allgemeine Gebäudereinigung (8121) 32.754                696.871              504.923              191.948              

Call Center (822) 1.660                  107.516              104.552              2.964                  

Messe-, Ausstellungs- u. Kongress- veranst. (823) 2.735                  36.510                30.016                6.494                  

Heime (ohne Erholungs- u. Ferienheime, soz.Betreuung ält. Menschen und Behind. (87,881)) 39.419                2.167.569           2.033.048           134.521              

96010 Wäscherei und chemische Reinigung 3.626                  56.495                47.581                8.914                  

Frisör- und Kosmetiksalons (9602) 61.179                190.491              148.590              41.901                

Frisörsalons (96021) 46.391                159.556              126.426              33.130                

Kosmetiksalons (96022) 14.788                30.935                22.164                8.771                  

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Betriebe und Beschäftigte nach ausgewählten Wirtschaftszweigen WZ 2008

Wirtschaftszweige WZ 2008

Betriebe

Insgesamt

Beschäftigte

(Summe aus 

SvB und agB)

davon



Erläuterungen

Zeichenerklärung
– = nichts vorhanden
0 = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
. = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
/ = keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

( ) = Aussagewert eingeschränkt, da Zahlenwert statistisch relativ unsicher ist
r = revidierter Wert

Bemerkung
Um die Lesbarkeit der Tabellen und Texte zu verbessern, wurde auf geschlechtsspezifische 
Bezeichnungen verzichtet. Die verwendeten Bezeichnungen sind als geschlechtsneutral zu 
interpretieren und gelten demnach gleichermaßen für Frauen und Männer.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, Reihe 2.4, 4. Q 2021



Jobs unter 14 Euro
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 14 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 14 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  19 366   965 100 5,0  20 500  4 065 100 19,8

Westdeutschland (inkl. Berlin)  17 078   857 88,8 5,0  17 779  3 446 84,8 19,4
Ostdeutschland (ohne Berlin)  2 288 (  108) (11,2) (4,7)  2 722   620 15,2 22,8

Schleswig-Holstein   581 / / /   692 (  146) (3,6) (21,2)
Hamburg   570 / / /   634 (  108) (2,6) (17,0)
Niedersachsen  1 790 / / /  1 847   378 9,3 20,5
Bremen   216 / / /   169 / / /
Nordrhein-Westfalen  4 324 (  272) (28,1) (6,3)  4 250   935 23,0 22,0
Hessen  1 570 (  60) (6,2) (3,8)  1 602   319 7,8 19,9
Rheinland-Pfalz   871 (  46) (4,7) (5,2)   885   211 5,2 23,9
Baden-Württemberg  2 848 (  134) (13,9) (4,7)  2 857   506 12,5 17,7
Bayern  3 261 (  128) (13,3) (3,9)  3 616   589 14,5 16,3
Saarland   235 / / /   212 (  54) (1,3) (25,6)
Berlin   813 / / /  1 015 (  166) (4,1) (16,3)
Brandenburg   452 / / /   512 (  111) (2,7) (21,6)
Mecklenburg-Vorpommern   307 / / / (  333) / / /
Sachsen   724 / / /   994   225 5,5 22,6
Sachsen-Anhalt   401 (  14) (1,4) (3,5)   437 (  107) (2,6) (24,4)
Thüringen   404 / / /   445 (  105) (2,6) (23,6)

Frauen  9 454   536 55,6 5,7  9 785  2 220 54,6 22,7
Männer  9 912   428 44,4 4,3  10 716  1 845 45,4 17,2

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / /   347   141 3,5 40,6
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden   21 / / / (  16) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe  3 288 (  75) (7,8) (2,3)  3 040   371 9,1 12,2
D  Energieversorgung   239 (  2) (0,2) (0,8) (  47) / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   177 / / /   120 (  11) (0,3) (8,9)
F  Baugewerbe   889 / / /  1 137 (  105) (2,6) (9,2)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen  1 571 (  242) (25,1) (15,4)  3 639   852 21,0 23,4
H  Verkehr und Lagerei   957 / / /  1 244   448 11,0 36,0
I  Gastgewerbe (  406) (  155) (16,0) (38,1)  1 382   707 17,4 51,2
J  Information und Kommunikation   357 / / /  1 069 (  74) (1,8) (7,0)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   698 / / /   329 (  39) (1,0) (12,0)
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  131) / / /   495 (  136) (3,3) (27,4)
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   634 (  16) (1,7) (2,6)  2 083   206 5,1 9,9
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen  1 555 (  88) (9,2) (5,7)  1 201 (  242) (5,9) (20,1)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  2 716 (  39) (4,0) (1,4) . . . .
P  Erziehung und Unterricht  2 133   63 6,6 3,0   550 / / /
Q  Gesundheit und Sozialwesen  3 027 (  93) (9,6) (3,1)  2 664   282 6,9 10,6
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   114 / / /   412   167 4,1 40,6
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen   415 (  42) (4,3) (10,1)   722 (  219) (5,4) (30,3)
1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 13,95 € verdienten.
Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 2026

  



Jobs unter 15 Euro
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 15 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 15 Euro

Anzahl in Tausend Anzahl in Tausend Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in Tausend Anzahl in Tausend Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  19 366  2 019 100 10,4  20 500  5 656 100 27,6

Westdeutschland (inkl. Berlin)  17 078  1 771 87,7 10,4  17 779  4 746 83,9 26,7
Ostdeutschland (ohne Berlin)  2 288   248 12,3 10,8  2 722   910 16,1 33,4

Schleswig-Holstein   581 (  63) (3,1) (10,8)   692 (  209) (3,7) (30,2)
Hamburg   570 / / /   634 (  141) (2,5) (22,3)
Niedersachsen  1 790 (  215) (10,7) (12,0)  1 847   536 9,5 29,0
Bremen   216 (  23) (1,2) (10,8)   169 (  44) (0,8) (26,1)
Nordrhein-Westfalen  4 324 (  520) (25,7) (12,0)  4 250  1 264 22,4 29,8
Hessen  1 570 (  144) (7,2) (9,2)  1 602   425 7,5 26,5
Rheinland-Pfalz   871 (  92) (4,5) (10,5)   885   284 5,0 32,1
Baden-Württemberg  2 848 (  264) (13,1) (9,3)  2 857   706 12,5 24,7
Bayern  3 261 (  297) (14,7) (9,1)  3 616   823 14,6 22,8
Saarland   235 (  25) (1,2) (10,5)   212 (  73) (1,3) (34,5)
Berlin   813 (  76) (3,8) (9,3)  1 015   241 4,3 23,8
Brandenburg   452 (  51) (2,5) (11,2)   512   159 2,8 31,0
Mecklenburg-Vorpommern   307 / / / (  333) / / /
Sachsen   724 (  80) (4,0) (11,1)   994   329 5,8 33,1
Sachsen-Anhalt   401 (  42) (2,1) (10,5)   437   153 2,7 35,0
Thüringen   404 (  37) (1,9) (9,3)   445   151 2,7 33,9

Frauen  9 454  1 181 58,5 12,5  9 785  3 074 54,3 31,4
Männer  9 912   837 41,5 8,4  10 716  2 582 45,7 24,1

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / /   347   187 3,3 54,0
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden   21 / / / (  16) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe  3 288 (  117) (5,8) (3,6)  3 040   569 10,1 18,7
D  Energieversorgung   239 / / / (  47) / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   177 / / /   120 (  18) (0,3) (14,9)
F  Baugewerbe   889 (  88) (4,3) (9,9)  1 137 (  166) (2,9) (14,6)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen  1 571 (  334) (16,5) (21,2)  3 639  1 189 21,0 32,7
H  Verkehr und Lagerei   957 (  52) (2,6) (5,4)  1 244   586 10,4 47,1
I  Gastgewerbe (  406) (  219) (10,8) (53,9)  1 382   892 15,8 64,5
J  Information und Kommunikation   357 / / /  1 069 (  104) (1,8) (9,7)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   698 / / /   329 (  55) (1,0) (16,7)
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  131) / / /   495   178 3,2 36,0
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   634 (  27) (1,3) (4,2)  2 083   282 5,0 13,5
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen  1 555   698 34,6 44,9  1 201 (  448) (7,9) (37,3)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  2 716   58 2,9 2,1 . . . .
P  Erziehung und Unterricht  2 133   108 5,3 5,0   550 / / /
Q  Gesundheit und Sozialwesen  3 027   163 8,1 5,4  2 664   408 7,2 15,3
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   114 / / /   412   207 3,7 50,3
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen   415 (  66) (3,3) (15,9)   722 (  281) (5,0) (38,9)

1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 14,95 € verdienten.
Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 2026

  



Jobs unter 16 Euro
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 16 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 16 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  19 366  2 697 100 13,9  20 500  7 294 100 35,6

Westdeutschland (inkl. Berlin)  17 078  2 344 86,9 13,7  17 779  6 128 84,0 34,5
Ostdeutschland (ohne Berlin)  2 288   352 13,1 15,4  2 722  1 166 16,0 42,8

Schleswig-Holstein   581 (  84) (3,1) (14,5)   692   267 3,7 38,5
Hamburg   570 / / /   634 (  176) (2,4) (27,8)
Niedersachsen  1 790 (  274) (10,2) (15,3)  1 847   689 9,4 37,3
Bremen   216 (  31) (1,1) (14,2)   169   56 0,8 33,1
Nordrhein-Westfalen  4 324   695 25,8 16,1  4 250  1 575 21,6 37,1
Hessen  1 570 (  188) (7,0) (12,0)  1 602   551 7,6 34,4
Rheinland-Pfalz   871   123 4,6 14,1   885   364 5,0 41,1
Baden-Württemberg  2 848 (  340) (12,6) (11,9)  2 857   903 12,4 31,6
Bayern  3 261 (  400) (14,8) (12,3)  3 616  1 140 15,6 31,5
Saarland   235 (  31) (1,2) (13,2)   212   94 1,3 44,5
Berlin   813 (  107) (4,0) (13,2)  1 015   312 4,3 30,7
Brandenburg   452 (  70) (2,6) (15,5)   512   210 2,9 40,9
Mecklenburg-Vorpommern   307 / / / (  333) / / /
Sachsen   724 (  113) (4,2) (15,6)   994   422 5,8 42,4
Sachsen-Anhalt   401 (  60) (2,2) (15,0)   437   193 2,7 44,2
Thüringen   404 (  57) (2,1) (14,1)   445   193 2,6 43,2

Frauen  9 454  1 531 56,8 16,2  9 785  3 921 53,8 40,1
Männer  9 912  1 166 43,2 11,8  10 716  3 374 46,2 31,5

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / /   347   233 3,2 67,1
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden   21 / / / (  16) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe  3 288   168 6,2 5,1  3 040   792 10,9 26,0
D  Energieversorgung   239 (  4) (0,2) (1,7) (  47) / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   177 (  8) (0,3) (4,6)   120 (  28) (0,4) (23,5)
F  Baugewerbe   889 (  137) (5,1) (15,4)  1 137 (  249) (3,4) (21,9)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen  1 571 (  429) (15,9) (27,3)  3 639  1 513 20,7 41,6
H  Verkehr und Lagerei   957 (  95) (3,5) (9,9)  1 244   732 10,0 58,9
I  Gastgewerbe (  406) (  271) (10,0) (66,7)  1 382  1 044 14,3 75,6
J  Information und Kommunikation   357 / / /  1 069   138 1,9 12,9
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   698 / / /   329 (  75) (1,0) (22,9)
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  131) / / /   495   230 3,2 46,4
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   634 (  42) (1,6) (6,7)  2 083   390 5,4 18,7
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen  1 555   890 33,0 57,2  1 201   579 7,9 48,2
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  2 716   78 2,9 2,9 . . . .
P  Erziehung und Unterricht  2 133   138 5,1 6,5   550 (  102) (1,4) (18,5)
Q  Gesundheit und Sozialwesen  3 027   244 9,0 8,1  2 664   591 8,1 22,2
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   114 (  17) (0,6) (14,9)   412   245 3,4 59,4
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen   415 (  89) (3,3) (21,3)   722   341 4,7 47,2

1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 15,95 € verdienten.
Quelle: Statistisches Bundesamt (Destatis), 2026

  



Jobs unter 14 Euro (Frauen)
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 14 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 14 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  9 454   536 100 5,7  9 785  2 220 100 22,7

Westdeutschland (inkl. Berlin)  8 284   478 89,1 5,8  8 521  1 888 85,0 22,2
Ostdeutschland (ohne Berlin)  1 171 (  58) (10,9) (5,0)  1 264   332 15,0 26,3

Schleswig-Holstein   293 / / /   335 (  79) (3,5) (23,5)
Hamburg   259 / / /   317 (  55) (2,5) (17,3)
Niedersachsen   877 / / /   890 (  207) (9,3) (23,2)
Bremen   99 / / / (  81) / / /
Nordrhein-Westfalen  2 128 (  148) (27,5) (6,9)  2 026   520 23,4 25,7
Hessen   750 (  34) (6,2) (4,5)   763 (  170) (7,6) (22,2)
Rheinland-Pfalz   440 (  25) (4,8) (5,8)   433   125 5,6 28,9
Baden-Württemberg  1 368 / / /  1 361   288 13,0 21,1
Bayern  1 553 (  72) (13,4) (4,6)  1 729   331 14,9 19,1
Saarland   107 / / /   104 (  28) (1,3) (27,2)
Berlin   410 / / /   481 (  71) (3,2) (14,7)
Brandenburg   236 / / /   235 (  56) (2,5) (23,9)
Mecklenburg-Vorpommern   160 / / / (  160) / / /
Sachsen   351 / / /   473 (  123) (5,5) (26,1)
Sachsen-Anhalt   215 / / /   194 (  55) (2,5) (28,1)
Thüringen   209 / / /   202 (  59) (2,7) (29,1)

Frauen  9 454   536 100,0 5,7  9 785  2 220 100,0 22,7
Männer . . . . . . . .

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / / (  140) (  66) (3,0) (46,9)
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden (  3) / / / (  3) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe   719 (  43) (8,0) (6,0)   967   212 9,6 22,0
D  Energieversorgung   66 / / / / / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   39 / / /   24 (  3) (0,1) (13,1)
F  Baugewerbe   145 / / /   245 (  45) (2,0) (18,5)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen (  861) (  140) (26,1) (16,3)  1 740   500 22,5 28,7
H  Verkehr und Lagerei   256 / / /   300 (  127) (5,7) (42,4)
I  Gastgewerbe (  222) / / /   740   391 17,6 52,9
J  Information und Kommunikation   120 / / /   365 (  38) (1,7) (10,6)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   383 / / /   190 / / /
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  56) / / /   258 (  71) (3,2) (27,5)
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   278 / / /  1 113 (  132) (5,9) (11,8)
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen   723 (  45) (8,4) (6,2)   505 (  112) (5,0) (22,2)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  1 416 (  22) (4,0) (1,5) . . . .
P  Erziehung und Unterricht  1 529   38 7,1 2,5   393 / / /
Q  Gesundheit und Sozialwesen  2 290 (  64) (11,9) (2,8)  2 126   211 9,5 9,9
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   58 / / /   204 (  89) (4,0) (43,6)
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen   275 / / /   458 (  150) (6,7) (32,7)
1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 13,95 € verdienten.



Jobs unter 15 Euro (Frauen)
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 15 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 15 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  9 454  1 181 100 12,5  9 785  3 074 100 31,4

Westdeutschland (inkl. Berlin)  8 284  1 046 88,6 12,6  8 521  2 600 84,6 30,5
Ostdeutschland (ohne Berlin)  1 171 (  135) (11,4) (11,6)  1 264   473 15,4 37,5

Schleswig-Holstein   293 (  34) (2,9) (11,5)   335 (  112) (3,6) (33,4)
Hamburg   259 / / /   317 (  72) (2,4) (22,8)
Niedersachsen   877 (  132) (11,2) (15,1)   890   290 9,4 32,6
Bremen   99 (  13) (1,1) (12,8) (  81) (  22) (0,7) (26,8)
Nordrhein-Westfalen  2 128 (  308) (26,1) (14,5)  2 026   700 22,8 34,6
Hessen   750 (  86) (7,3) (11,5)   763 (  229) (7,5) (30,0)
Rheinland-Pfalz   440 (  56) (4,7) (12,6)   433   166 5,4 38,4
Baden-Württemberg  1 368 (  163) (13,8) (11,9)  1 361   406 13,2 29,8
Bayern  1 553 (  177) (15,0) (11,4)  1 729   460 15,0 26,6
Saarland   107 / / /   104 (  39) (1,3) (37,1)
Berlin   410 / / /   481 (  105) (3,4) (21,7)
Brandenburg   236 (  29) (2,4) (12,1)   235 (  79) (2,6) (33,7)
Mecklenburg-Vorpommern   160 / / / (  160) / / /
Sachsen   351 (  42) (3,5) (11,8)   473   177 5,7 37,4
Sachsen-Anhalt   215 (  25) (2,1) (11,5)   194 (  76) (2,5) (39,0)
Thüringen   209 (  20) (1,7) (9,7)   202 (  83) (2,7) (40,9)

Frauen  9 454  1 181 100,0 12,5  9 785  3 074 100,0 31,4
Männer . . . . . . . .

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / / (  140) (  83) (2,7) (59,6)
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden (  3) / / / (  3) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe   719 (  66) (5,6) (9,2)   967   316 10,3 32,7
D  Energieversorgung   66 / / / / / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   39 / / /   24 (  4) (0,1) (18,3)
F  Baugewerbe   145 (  30) (2,6) (20,9)   245 (  70) (2,3) (28,4)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen (  861) (  200) (17,0) (23,3)  1 740   696 22,6 40,0
H  Verkehr und Lagerei   256 / / /   300   157 5,1 52,2
I  Gastgewerbe (  222) (  123) (10,4) (55,1)   740   498 16,2 67,2
J  Information und Kommunikation   120 / / /   365 (  50) (1,6) (13,8)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   383 / / /   190 (  41) (1,3) (21,7)
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  56) / / /   258 (  94) (3,0) (36,4)
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   278 / / /  1 113   183 6,0 16,5
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen   723   421 35,7 58,3   505 (  210) (6,8) (41,5)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  1 416 (  32) (2,7) (2,3) . . . .
P  Erziehung und Unterricht  1 529   70 5,9 4,6   393 (  51) (1,7) (13,0)
Q  Gesundheit und Sozialwesen  2 290   118 10,0 5,2  2 126   313 10,2 14,7
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   58 / / /   204   112 3,6 54,8
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen   275 (  45) (3,8) (16,4)   458 (  193) (6,3) (42,1)
1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 14,95 € verdienten.



Jobs unter 16 Euro (Frauen)
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 16 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 16 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  9 454  1 531 100 16,2  9 785  3 921 100 40,1

Westdeutschland (inkl. Berlin)  8 284  1 351 88,2 16,3  8 521  3 338 85,1 39,2
Ostdeutschland (ohne Berlin)  1 171   180 11,8 15,4  1 264   583 14,9 46,1

Schleswig-Holstein   293 (  45) (2,9) (15,3)   335 (  142) (3,6) (42,5)
Hamburg   259 / / /   317 (  92) (2,3) (29,1)
Niedersachsen   877 (  165) (10,8) (18,9)   890   369 9,4 41,5
Bremen   99 (  17) (1,1) (16,8) (  81) (  27) (0,7) (33,3)
Nordrhein-Westfalen  2 128   404 26,4 19,0  2 026   863 22,0 42,6
Hessen   750 (  108) (7,0) (14,4)   763   297 7,6 38,8
Rheinland-Pfalz   440 (  71) (4,7) (16,2)   433   208 5,3 48,1
Baden-Württemberg  1 368 (  204) (13,3) (14,9)  1 361   515 13,1 37,8
Bayern  1 553 (  234) (15,3) (15,1)  1 729   632 16,1 36,6
Saarland   107 / / /   104 (  50) (1,3) (48,0)
Berlin   410 (  48) (3,1) (11,8)   481 (  143) (3,6) (29,6)
Brandenburg   236 (  38) (2,5) (15,9)   235   101 2,6 43,2
Mecklenburg-Vorpommern   160 / / / (  160) / / /
Sachsen   351 (  55) (3,6) (15,6)   473   215 5,5 45,5
Sachsen-Anhalt   215 (  33) (2,1) (15,2)   194   93 2,4 47,7
Thüringen   209 (  29) (1,9) (13,7)   202 (  100) (2,6) (49,6)

Frauen  9 454  1 531 100,0 16,2  9 785  3 921 100,0 40,1
Männer . . . . . . . .

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / / (  140) (  98) (2,5) (70,4)
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden (  3) / / / (  3) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe   719 (  90) (5,9) (12,5)   967   414 10,5 42,8
D  Energieversorgung   66 / / / / / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   39 / / /   24 (  6) (0,2) (26,9)
F  Baugewerbe   145 (  43) (2,8) (29,5)   245 (  95) (2,4) (38,8)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen (  861) (  260) (17,0) (30,2)  1 740   866 22,1 49,8
H  Verkehr und Lagerei   256 (  27) (1,7) (10,4)   300   184 4,7 61,3
I  Gastgewerbe (  222) (  154) (10,1) (69,3)   740   588 15,0 79,4
J  Information und Kommunikation   120 / / /   365 (  68) (1,7) (18,7)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   383 / / /   190 (  56) (1,4) (29,6)
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  56) / / /   258 (  122) (3,1) (47,5)
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   278 (  24) (1,6) (8,8)  1 113   255 6,5 22,9
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen   723   498 32,6 69,0   505 (  270) (6,9) (53,4)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  1 416   39 2,5 2,7 . . . .
P  Erziehung und Unterricht  1 529   92 6,0 6,0   393 (  70) (1,8) (17,7)
Q  Gesundheit und Sozialwesen  2 290   185 12,0 8,1  2 126   461 11,8 21,7
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   58 (  10) (0,6) (17,0)   204   130 3,3 63,8
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen   275 (  62) (4,1) (22,6)   458 (  232) (5,9) (50,6)
1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 15,95 € verdienten.



Jobs unter 14 Euro (Männer)
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 14 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 14 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  9 912   428 100 4,3  10 716  1 845 100 17,2

Westdeutschland (inkl. Berlin)  8 795   379 88,5 4,3  9 258  1 557 84,4 16,8
Ostdeutschland (ohne Berlin)  1 117 (  49) (11,5) (4,4)  1 458   288 15,6 19,7

Schleswig-Holstein   288 / / /   357 (  68) (3,7) (19,0)
Hamburg   311 / / /   317 (  53) (2,9) (16,7)
Niedersachsen   913 / / /   957   171 9,3 17,9
Bremen   118 / / /   89 / / /
Nordrhein-Westfalen  2 196 / / /  2 224   415 22,5 18,7
Hessen   820 / / /   838 (  149) (8,1) (17,8)
Rheinland-Pfalz   431 (  20) (4,7) (4,7)   452 (  86) (4,7) (19,0)
Baden-Württemberg  1 480 (  50) (11,7) (3,4)  1 496   219 11,9 14,6
Bayern  1 707 (  56) (13,1) (3,3)  1 887   258 14,0 13,7
Saarland   128 / / /   108 / / /
Berlin   403 / / /   534 (  95) (5,1) (17,8)
Brandenburg   216 / / /   278 (  55) (3,0) (19,7)
Mecklenburg-Vorpommern   147 / / / (  173) (  33) (1,8) (19,4)
Sachsen   373 / / /   521 (  102) (5,5) (19,5)
Sachsen-Anhalt   186 (  6) (1,5) (3,4)   243 (  52) (2,8) (21,4)
Thüringen   195 / / /   243 (  46) (2,5) (18,9)

Frauen . . . . . . . .
Männer  9 912   428 100,0 4,3  10 716  1 845 100,0 17,2

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / /   207 (  75) (4,1) (36,3)
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden   18 / / / (  13) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe  2 569 (  33) (7,6) (1,3)  2 073   159 8,6 7,7
D  Energieversorgung   173 (  1) (0,3) (0,8) / / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   138 / / /   97 (  8) (0,4) (7,8)
F  Baugewerbe   744 / / /   892 (  60) (3,2) (6,7)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen   710 / / /  1 899   353 19,1 18,6
H  Verkehr und Lagerei   701 / / /   944   321 17,4 34,0
I  Gastgewerbe (  183) / / /   642   316 17,1 49,2
J  Information und Kommunikation   237 / / /   704 (  36) (1,9) (5,1)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   314 / / / (  139) / / /
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  75) / / /   238 (  65) (3,5) (27,3)
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   356 (  7) (1,6) (2,0)   971 (  74) (4,0) (7,6)
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen   832 (  44) (10,2) (5,2)   697 (  130) (7,0) (18,6)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  1 300 (  17) (4,1) (1,3) . . . .
P  Erziehung und Unterricht   604 (  26) (6,0) (4,2) (  157) / / /
Q  Gesundheit und Sozialwesen   737 (  29) (6,7) (3,9)   538 (  71) (3,8) (13,1)
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   56 / / /   208   78 4,3 37,6
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen (  140) / / /   264 (  69) (3,7) (26,1)
1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 13,95 € verdienten.



Jobs unter 15 Euro (Männer)
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 15 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 15 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  9 912   837 100 8,4  10 716  2 582 100 24,1

Westdeutschland (inkl. Berlin)  8 795   725 86,5 8,2  9 258  2 146 83,1 23,2
Ostdeutschland (ohne Berlin)  1 117   113 13,5 10,1  1 458   436 16,9 29,9

Schleswig-Holstein   288 (  29) (3,4) (10,0)   357 (  97) (3,8) (27,2)
Hamburg   311 / / /   317 (  69) (2,7) (21,8)
Niedersachsen   913 / / /   957   246 9,5 25,7
Bremen   118 (  11) (1,3) (9,2)   89 (  23) (0,9) (25,4)
Nordrhein-Westfalen  2 196 (  211) (25,2) (9,6)  2 224   564 21,8 25,4
Hessen   820 (  58) (7,0) (7,1)   838 (  196) (7,6) (23,3)
Rheinland-Pfalz   431 (  36) (4,3) (8,4)   452 (  118) (4,6) (26,0)
Baden-Württemberg  1 480 (  101) (12,0) (6,8)  1 496   300 11,6 20,1
Bayern  1 707 (  120) (14,3) (7,0)  1 887   363 14,0 19,2
Saarland   128 (  9) (1,1) (7,3)   108 (  34) (1,3) (31,9)
Berlin   403 / / /   534 (  137) (5,3) (25,6)
Brandenburg   216 (  22) (2,7) (10,3)   278 (  80) (3,1) (28,6)
Mecklenburg-Vorpommern   147 / / / (  173) / / /
Sachsen   373 (  39) (4,6) (10,3)   521   153 5,9 29,3
Sachsen-Anhalt   186 (  17) (2,1) (9,4)   243 (  77) (3,0) (31,8)
Thüringen   195 / / /   243   68 2,7 28,1

Frauen . . . . . . . .
Männer  9 912   837 100,0 8,4  10 716  2 582 100,0 24,1

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / /   207 (  104) (4,0) (50,3)
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden   18 / / / (  13) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe  2 569   51 6,1 2,0  2 073   253 9,8 12,2
D  Energieversorgung   173 / / / / / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   138 / / /   97 (  14) (0,5) (14,1)
F  Baugewerbe   744 / / /   892 (  96) (3,7) (10,8)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen   710 / / /  1 899   494 19,1 26,0
H  Verkehr und Lagerei   701 (  37) (4,4) (5,2)   944   429 16,6 45,5
I  Gastgewerbe (  183) (  96) (11,5) (52,5)   642   394 15,3 61,4
J  Information und Kommunikation   237 / / /   704 (  53) (2,1) (7,6)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   314 / / / (  139) / / /
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  75) / / /   238 (  85) (3,3) (35,6)
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   356 (  11) (1,3) (3,1)   971 (  99) (3,8) (10,2)
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen   832   276 33,0 33,2   697 (  238) (9,2) (34,2)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  1 300 (  26) (3,1) (2,0) . . . .
P  Erziehung und Unterricht   604   38 4,5 6,3 (  157) / / /
Q  Gesundheit und Sozialwesen   737 (  45) (5,4) (6,1)   538 (  96) (3,7) (17,7)
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   56 / / /   208   96 3,7 45,9
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen (  140) / / /   264 (  88) (3,4) (33,5)
1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 14,95 € verdienten.



Jobs unter 16 Euro (Männer)
Verdiensterhebung April 2025

Beschäftigungsverhältnisse ohne Auszubildende, Praktikantinnen/Praktikanten, Minderjährige

Beschäftigungsverhältnisse in tarifgebundenen Betrieben Beschäftigungsverhältnisse in nicht tarifgebundenen Betrieben

April 2025 Jobs insgesamt Jobs unter 16 Euro Jobs insgesamt Jobs unter 16 Euro

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Anzahl in 
Tausend

Anzahl in 
Tausend

Anteil an 
Insgesamt in %

Anteil in Unter-
gliederung in % 1

Insgesamt  9 912  1 166 100 11,8  10 716  3 374 100 31,5

Westdeutschland (inkl. Berlin)  8 795   993 85,2 11,3  9 258  2 790 82,7 30,1
Ostdeutschland (ohne Berlin)  1 117   172 14,8 15,4  1 458   583 17,3 40,0

Schleswig-Holstein   288 (  40) (3,4) (13,7)   357 (  125) (3,7) (34,9)
Hamburg   311 / / /   317 (  84) (2,5) (26,5)
Niedersachsen   913 (  109) (9,3) (11,9)   957   320 9,5 33,4
Bremen   118 (  14) (1,2) (12,1)   89 (  29) (0,9) (32,9)
Nordrhein-Westfalen  2 196 (  291) (25,0) (13,2)  2 224   712 21,1 32,0
Hessen   820 (  80) (6,9) (9,8)   838   255 7,5 30,4
Rheinland-Pfalz   431 (  52) (4,4) (11,9)   452   156 4,6 34,4
Baden-Württemberg  1 480 (  136) (11,7) (9,2)  1 496   389 11,5 26,0
Bayern  1 707 (  166) (14,2) (9,7)  1 887   508 15,1 26,9
Saarland   128 (  12) (1,1) (9,6)   108 (  44) (1,3) (41,1)
Berlin   403 (  59) (5,0) (14,6)   534   169 5,0 31,7
Brandenburg   216 (  33) (2,8) (15,1)   278   108 3,2 39,0
Mecklenburg-Vorpommern   147 / / / (  173) / / /
Sachsen   373 (  58) (5,0) (15,6)   521   207 6,1 39,6
Sachsen-Anhalt   186 (  28) (2,4) (14,8)   243 (  101) (3,0) (41,4)
Thüringen   195 / / /   243   92 2,7 37,9

Frauen . . . . . . . .
Männer  9 912  1 166 100,0 11,8  10 716  3 374 100,0 31,5

A  Land- und Forstwirtschaft, Fischerei / / / /   207 (  134) (4,0) (64,8)
B  Bergbau und Gewinnung Steine, Erden   18 / / / (  13) / / /
C  Verarbeitendes Gewerbe  2 569   78 6,6 3,0  2 073   378 11,2 18,2
D  Energieversorgung   173 / / / / / / /
E  Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzungen   138 (  6) (0,5) (4,6)   97 (  22) (0,7) (22,6)
F  Baugewerbe   744 (  94) (8,1) (12,6)   892 (  154) (4,6) (17,3)
G  Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen   710 / / /  1 899   647 19,2 34,1
H  Verkehr und Lagerei   701 (  69) (5,9) (9,8)   944   548 16,3 58,1
I  Gastgewerbe (  183) (  116) (10,0) (63,5)   642   456 13,5 71,1
J  Information und Kommunikation   237 / / /   704 (  70) (2,1) (9,9)
K  Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   314 / / / (  139) (  19) (0,6) (13,7)
L  Grundstücks- und Wohnungswesen (  75) / / /   238 (  108) (3,2) (45,3)
M  Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen   356 (  18) (1,5) (5,0)   971   136 4,0 14,0
N  Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen   832   391 33,6 47,0   697 (  309) (9,2) (44,3)
O  Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; Sozialversicherung  1 300 (  39) (3,4) (3,0) . . . .
P  Erziehung und Unterricht   604   46 4,0 7,7 (  157) / / /
Q  Gesundheit und Sozialwesen   737 (  59) (5,1) (8,0)   538 (  130) (3,9) (24,2)
R  Kunst, Unterhaltung und Erholung   56 / / /   208   115 3,4 55,1
S  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen (  140) / / /   264 (  109) (3,2) (41,4)
1 Bezogen auf Arbeitnehmer*innen mit Gültigkeit des Mindestlohngesetzes
Folgende Annahmen liegen dieser Sonderauswertung zugrunde:
- Bei der Berechnung des Bruttostundenverdienstes wurden Sonderzahlungen, Überstundenvergütung und Zuschläge sowie die bezahlten Überstunden nicht berücksichtigt.
- Es wurde wie bei Destatis-Veröffentlichungen üblich, ein Mindestlohn angenommen, der um 5 Cent niedriger war. De facto wurde also ausgewertet, wie viele Beschäftigte jeweils unter 15,95 € verdienten.
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